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Editorial Inhalt

Liebe Leserin, lieber Leser

Endlich spricht eseinmal jemand aus: «Hören
Sie auf mit der Verschmelzung von Bad und
Wohnraum» ereiferte sichderBerlinerBaddesigner

Jochen Schmiddem im Gespräch mit
Wohnen. «Das ist kompletter Unsinn. Dafür
sind die meisten Bäder doch viel zu klein!»
Überraschende Worte aus dem Mund eines
Designstars, in dessen luxuriösen Duschen
und Wannen sich schon Filmstars erfrischten.
Seine Entwürfe schmücken die Szenerie in
Hollywoodstreifen und werden mit Designpreisen

überhäuft. Dennoch ist der Designer
bodenständig geblieben und empfing uns in
seinem Berliner Studio ganz unkompliziert
und herzlich. Nachdem er schon für fast alle
grossen Badunternehmen gearbeitet hat,
entwirft er heute am liebsten für unbekanntere
kleineLabels –und fürdieHerausforderungen
derZukunft: Badgenuss auchaufkleinster
Fläche und für eine älter werdende Bevölkerung
Seite 12).

Das hören wir gerne, schliesslich hat die
­Realität in den Genossenschaftsbadezimmern
meist wenig mit den Hochglanzprospekten zu

tun. Wie auch in kleineren Räumen und in
einem durchschnittlichenSegmenteineelegante

Badgestaltungmöglich ist und welche
Innovationen die Hersteller sich einfallen lassen,
sehen Sie in unserem grossen Bad-Spezial ab
Seite17. Dort zeigen wir Ihnenauch einige der
schönsten Bäder in den neuen
Genossenschaftssiedlungen.

In frischem Glanz erstrahlt übrigens nicht
nur unser Magazin, von dem Sie hier bereits
die zweite Ausgabe im neuen Layout in den
Händen halten, sondern auch unser
Herausgeberverband. Sie haben es vielleicht bereits
gesehen: Seit September ist die Umfirmierung
offiziell vollzogen. Der Dachverband heisst
nun «wohnbaugenossenschaften schweiz –

verbandder gemeinnützigen wohnbauträger»
und präsentiertsich ineinem neuen Corporate
Design. Mehr dazu und die entsprechenden
Kontaktadressen finden Sieunter
www.wbg-schweiz.ch.

Rebecca Omoregie,Redaktorin
wohnen@wbg-schweiz.ch
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